
Berge,	Seen,	Wälder:	40	Prozent	Südtirols
stehen	unter	Naturschutz.

Südtirol	 lädt	 ein	 zu	 spannenden
Wochenendtouren,	 zu	 Kurztrips	 und
Entdeckungsreisen.	 Dort,	 wo	 alpine
Traditionen	und	mediterrane	Leichtigkeit
aufeinandertreffen,	 gibt	 es	 hinter	 jeder
Ecke	 etwas	 Neues	 zu	 entdecken:
Naturschauspiele	und	Perlen	der	Kunst,
altes	 Brauchtum	 und	 innovative
Projekte,	 Genuss	 pur	 und	 gesellige
Gemütlichkeit.

520	 000	 Menschen	 leben	 in	 Südtirol	 –
gerade	 mal	 so	 viele	 wie	 in	 einer
mittelgroßen	 deutschen	 Stadt.	 Knapp	 70
Prozent	 gehören	 der	 deutschen
Sprachgruppe	 an,	 26	 Prozent	 der
italienischen	 und	 gute	 vier	 Prozent	 der
ladinischen.



60	Prozent	der	Fläche	Südtirols	liegen	über
1600	 Metern	 Meereshöhe,	 40	 Prozent	 des
Landes	 stehen	 unter	 Naturschutz.	 350
Berggipfel	 sind	 höher	 als	 3000	 Meter.	 Der
Ortler	 mit	 seinen	 3905	 Metern	 ragt	 am
weitesten	in	den	Himmel.	Nur	knappe	sechs
Prozent	beträgt	die	besiedelbare	Fläche	des
Landes.
Jeder	 zehnte	 Apfel	 in	 Europa	 und	 jeder
dritte	in	Italien	wachsen	in	Südtirol.	Südtirols
Weine	genießen	weit	über	die	Grenzen	des
Landes	 hinaus	 einen	 ausgezeichneten	 Ruf
–	 von	 Südtirols	 alpin-mediterraner	 Küche
ganz	 zu	 schweigen.	 380	 Kilometer
Radwege,	 1200	 Kilometer	 Skipisten,	 800
Burgen,	 Schlösser	 und	 Ansitze,	 300
Sonnentage	 im	 Jahr,	 211	Musikkapellen	…
der	 Vielfalt	 im	 Land	 sind	 keine	 Grenzen
gesetzt.



Bauernbrot	…



…	und	Pressknödel:	Südtirols	Küche	ist
ausgezeichnet.

UNTERWEGS	IN	SÜDTIROL

Unterwegs	 mit	 dem	 Wohnmobil,	 dem
Motorrad	 oder	 mit	 Fahrrad	 und	 Zelt	 –	 ein
solcher	 Urlaub	 zählt	 für	 viele	 Reisende	 zu
den	 schönsten,	 spannendsten	 und



abenteuerlichsten	 Urlaubsformen.	 Freiheit
und	 Naturerlebnis	 stehen	 dabei	 im
Mittelpunkt.	 Wohnmobiltouristen	 und
Campingurlauber	 können	 frei	 von
irgendwelchen	 Zwängen	 individuell
entscheiden,	 wie	 lange	 sie	 sich	 an	 einem
Ort	 aufhalten	 und	 welche	 Freizeitaktivitäten
auf	dem	Tagesprogramm	stehen.
Camperurlaub	 lebt	 davon,	 dass	 man	 sein
Wohnmobil	 dort	 abstellt,	 wo	 es	 einem
gerade	 gefällt	 –	 im	 erlaubten	 Rahmen
natürlich.	Das	gilt	 sowohl	 für	die	einen,	die
meinen,	 dass	 man	 mit	 einem	 voll
ausgestatteten	 Wohnmobil	 nicht	 auf	 einen
Campingplatz	 fahren	muss,	 als	 auch	 für	 all
die	 anderen,	 die	 einen	 Campingplatz
bevorzugen,	 und	 sich	 über	 einen
Wohnmobilstellplatz	 mit	 all	 dem	 nötigen
Komfort	freuen.
Das	 Südtiroler	 Angebot	 an	 gut
ausgestatteten	 und	 einladenden	 Camping-


